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O o e t D o e t 

die Urteile des VI. Senats des Heichsfinanzte ü°nt 11. dezent* 
ber 1929 haben ins der ^Besteuerung des (Einfornmlus aus ftorfimirt* 
fchaft ganz neue ©efichtspunlte hervortreten lassen, die bis dahin gel* 
tenden gefepchen Bestimmungen der Besteuerung des forftmirtfchaft* 
Iichen Xleberfchusses wurden verlassen — die (Stünde werden fpäter dar* 
gelegt __ ftatt dessen wählte der dichter eine der kaufmännischen <8e* 
winrnbefteuerung ftarf angenäherte Methode. 3h* £auptmerfmal ift: 
die zivilrechtliche Einheit von ©rund und Boden und aufstockendem 
Bestand wird für das 6teuerrecht als nicht vorhanden angenommen, 
fonach bildet der golzoorrat felbftändig ein Slttirmm in der Steuer* 
bilanz des gorftwirts, die Betänderung desfelben beeinflußt die (ftröße 
des Steuerbaren) Einkommens. Ueberhiebe bleiben infoweit Steuerfrei, 
als eine Verminderung des Aftivums eintritt. 

SRit biefeu Urteilen farn der dichter unerwartet auf eine £öfung, 
auf welche nach dem Ätiege Seitens namhafter Sorftwirte hingearbeitet 
wurde. So fagte ßandforftmeifter Ho th 1924 in einem Bortrage vor 
dem deutfthen gorftoerein in Bamberg: „ p r die ^rivatforftbetriebe 
ift es vom steuerlichen ©efichtspunüe aus ungemein wichtig, Bilanzen 
vorlegen zu fönnen, die Kapital* und 9lentennu^ungen genau tren* 
neu, damit ihnen nicht Einnahmen als Heute angerechnet werden, die 
fich als (Eingriffe in das Kapital der $olzt)orräte darstellen."1) die 
forftwissenfchaftlithe ßiteratur zeitigte eine steche von Bilanzietungs* 
methoden, deren gemeinfames Ziel es ist, eine flare Unterscheidung 

i ) ßandforltmeifter 9 U t h , ©rundjä^e der forstlichen Bi lanzierung, 

Bericht über bie 21. §auptoetSammlung des deutschen goitftvereins 1924, 

Steudamm. 6 . 49. 


